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Angela Merkel auf Wahlkampf-
Tour in Bremen 

Von RENƒ M…LLER

Mitte Ð Hoher Besuch in un-
serer Stadt. Heute Abend 
kommt Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU). Die Re-
gierungscheÞ n ist diese Wo-
che auf Wahlkampftour. BILD 
verrŠt, wo sie der Kanzlerin 
ganz nah sein kšnnen.

Die Marktplatz-BŸhne, auf 
der die Kanzlerin ab 19.30 ih-
re Rede halten wird, ist schon 
aufgebaut. Begleitet wird sie 
von Kulturstaatsminister Bernd 
Neumann (67) und Bremens 
CDU-Chef Thomas Ršwe-
kamp (42). Auch die Bremer 
CDU-Kandidatin Rita Mohr 
LŸllmann (52) wird den pro-

minenten Gast begrŸ§en.
Das Programm: Ab 18.30 Uhr 

gibt es ein Vorprogramm mit 
der Band ãUndercoverÒ. Die 
Veranstaltung wird von Sport-
moderator Jan Stecker (49) 
moderiert. Kurz vor halb acht 
schwebt die Kanzlerin mit dem 
Hubschrauber ein, sie kommt 
von Norderney. Im Auto geht 
es direkt auf den Marktplatz. 
Auf dem Weg quer durch Bre-
mens gute Stube wird es Gele-
genheit geben, der CDU-Che-
Þ n die Hand zu schŸtteln. 

Nach ihrer Rede ß iegt Ange-
la Merkel weiter in den Osten 
der Republik. Morgen geht ih-
re Wahlkampftour in Weimar 
weiter.

In Bremen
fehlen noch

650 Wahlhelfer
Mitte Ð FŸnf Wochen vor der Bun-
destagswahl fehlen in Bremen 
noch immer etliche Wahlhelfer. 
Laut eines Berichts des Nach-
richtenmagazins ãFocusÒ konn-
ten erst 2000 der benštigten 
2650 Helfer rekrutiert werden. 
Ein Sprecher: ãAn dem Ehren-
amt, das mit mindestens 21 Euro 
vergolten wird, besteht nur noch 
ein erlahmendes Interesse.Ò Um 
die Stellen kurzfristig zu besetzen, 
sollen jetzt Mitarbeiter des šffent-
lichen Dienstes einspringen.

O! shore-
Fundamente sind

einsatzbereit

Cuxhaven Ð 24 gro§e Stahl-
betonfundamente stehen auf 
dem GelŠnde des Windkraft-
anlagenherstellers Bard-CSC 
in Cuxhaven (Foto). Es sind die 
ersten Fundamente fŸr den Off-
shore-Windpark BARD vor Bor-
kum. Ein Sprecher: ãDas Spezi-
alschiff âWind Lift 1Ô wird sie in 
den nŠchsten Tagen abholen 
und zur Baustelle auf hoher See 
bringen.Ò In dem Offshore-Wind-
park sollen 80 FŸnf-Megawatt-
WindrŠder aufgestellt werden.

EWE š! net
Forschungs-
Zentrum 

Oldenburg Ð Der Energiever-
sorger EWE hat ein neues For-
schungszentrum in Oldenburg 
eršffnet. Ein Sprecher: ã50 Wis-
senschaftler sollen dort Lš-
sungen fŸr die Energieversor-
gung der Zukunft Þ nden. Wir 
wollen eng mit der Industrie 
zusammenarbeiten, damit die 
Entwicklungen auch praktisch 
umsetzbar sind.Ò Das Zentrum 
ãNext EnergyÒ ist der Olden-
burger UniversitŠt angegliedert 
und wird von dem Energiever-
sorger gefšrdert.

Mitte Ð Hoher Besuch im 
Stadionbad. BŸrgermeis-
ter Jens Bšhrnsen (60, SPD) 
kam vorbei, verteilte Lollis 
und pustete Schwimmß Ÿ-
gel auf. 

Grund fŸr den Ausß ug des 
Politikers ins Freibad war je-
doch nicht das hei§e Wet-
ter! Der BŸrgermeister un-
terstŸtzt das neue Projekt 
ãBremen schwimmtÒ des Bre-
mer Fonds. 

Bei den sogenannten ãWas-
sertobetagenÒ sollen die Kin-
der schon in der zweiten Klas-
se ans kŸhle Nass gewšhnt 

werden. Und das ist sogar 
noch ein Jahr vor dem eigent-
lichen Schwimmunterricht. 

Bšhrnsen: ãEs ist sehr 
wichtig, dass die Kinder frŸh 
schwimmen lernen. Denn das 
kann im Ernstfall Leben ret-
ten.Ò Hintergrund: Die Nicht-
schwimmerquote ist in Bre-
men dramatisch hoch. 48 
Prozent der DrittklŠssler kšn-
nen sich nicht an der Was-
seroberß Šche halten.  (sr)

Jens Bšhrnsen 
wirbt fŸrs

Schwimmen

Behšrde sucht
Vorschulkinder fŸr 
Sprachfšrderung

Mitte Ð Diese Nachricht 
schockte: Beim CITO-Sprach-
test Þ elen von 4586 getesten 
Vorschulkindern 2598 (45,5 
Prozent) durch. 

Im Klartext: Jedes zweite 
Bremer Kind spricht nicht rich-
tig Deutsch (BILD berichtete). 
Jetzt will Bildungssenatorin 
Renate JŸrgens-Pieper (SPD) 
1,5 Millionen Euro fŸr Sprach-
fšrderung in den Kitas ausge-
ben. Das Problem hierbei ist 
jedoch: Kinder, die durchgefal-
len sind, dŸrfen den KindergŠr-
ten nicht gemeldet werden. Bil-
dungsressort-Sprecherin Karla 
Gštz: ãDas fŠllt unter den Da-
tenschutz.Ò

Doch wie sollen die Erziehe-
rinnen jetzt erfahren, welche 

Kinder gefšrdert werden mŸs-
sen? Gštz: ãKinder, die durch-
gefallen sind, wurden von uns 
schriftlich benachrichtigt. Wir 
setzen darauf, dass ihre El-
tern sich bei den Kitas mel-
den.Ò

Ob es klappt, ist fraglich. Er-
zieherin Miriam S. (24) aus ei-
ner Kita in Gršpelingen: ãBei 
uns sind mindestens zehn Kin-
der durchgefallen. Aber es 
wurden erst zwei bei uns ge-
meldet.Ò 

Hinter verschlossen TŸren 
wird d arum in der Bildungs-
behšrde  verhandelt, wie 
das Datenschutzgesetz bis 
zum nŠchsten CITO-Test im 
Jahr 2010 geŠndert werden 
kann.  (hob)

Von ASTRID SIEVERT

Grambke/HasenbŸren Ð 
Dreckwolken aus dem 
Stahlwerk ãArcelorMittalÒ 
in Grambke versauen re-
gelmŠ§ig Jachten, HŠuser 
und GŠrten in HasenbŸren 
(BILD berichtete). 

JETZT SCHALTET SICH 
ENDLICH DIE POLITIK EIN!

Am Donnerstag steht das 
Thema der Stahlwerk-Wol-
ken auf der Tagesordnung 
der Umwelt-Deputation. Ab 
13.15 Uhr werden die Poli-
tiker beim Senator fŸr Um-

welt im Ansgaritorsaal (We-
gesende 23) zusammen mit 
Umweltsenator Reinhard 
Loske (50, GrŸne) darŸber 
diskutieren, wie das Pro-
blem in den Griff zu kriegen 
ist und welche Forderungen 
sie an das Stahlwerk stellen. 
Die Sitzung ist šffentlich, je-
der Zuhšrer willkommen!

CDU-Umweltexperte Frank 
Imhoff (40): ãEs kann nicht 
angehen, dass gigan-
tische Staubwolken ganze 
Stadtteile verpesten. Des-
halb habe ich Umweltse-
nator Loske aufgefordert, 

den Vorgang endlich zur 
Chef-Sache zu machen. 
Schlie§lich ziehen di e 
Wolken bei anderen Win-
den auch nach Gršp elin-
gen.Ò

Die FDP zieht am glei-
chen Strang. Der umwelt-
politische Sprecher Dr. 
Magnus Buhlert (42): ãDie 
Stahlwerke sind fŸr den 
Wirtschaftsstandort und 
als Arbeitgeber wichtig. Wir 
mŸssen gleichzeitig aber 
ein gedeihliches Nebenein-
ander von Leben und Arbei-
ten anstreben.Ò

Politiker diskutieren Ÿber Dreckwolken 
aus dem Stahlwerk

Nach dem CITO-Desaster
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Cuxhaven

Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU), hier bei ei-
ner Veranstaltung im Mai  in Bremerhaven, spricht 
heute ab 19.30 Uhr auf dem Ma rktpla tz 

Die Quote der Nichtschwim-
mer ist derzeit zu hoch. Der 
BŸrgermeister will  es Šndern

Wir waren
arbeitslos, jetzt 

Schauspieler
Von HOLGER BLOEHTE

Mitte Ð Das Bremer 
Geschichtenhaus im 
Schnoor. In dem 350 
Jahre alten Speicher 
begegnen wir der 
Giftmšrderin Gesche 
Gottfried, treffen auf 
Fisch-Lucie oder den 

Pilgerheiligen Jako-
bus. Alle Figuren wer-
den von ehemali gen 
Langzeit-Arbeitslosen 
und Hartz-IV-EmpfŠn-
gern gespielt.

Vor drei Jahren wur-
de das Theater von 
den Projektmanagern 
Sara Fruchtmann und 
Ullrich Mickan gegrŸn-
det. Fruchtmann: ãWir 
wollten Langzeitar -
bei tslosen ihr Selbst-

vertrauen zurŸckge-
ben und sie wieder 
fŸr den Arbeitsmarkt 
fit machen.Ò Auch 
die  Touristen sind 
begeistert. Mana-
ger Mickan: ãWir ha-
ben 30 000 Besucher 
im Jahr, Tendenz stei-
gend.Ò

Finanziert wird da s 
deutschlandweit ein-
malige Projekt von 
der Agentur fŸr Ar-
bei t und vom EuropŠ-
ischen Sozialfond.

…ffnungzeiten: TŠg-
lich 11 - 18 Uhr, mo. 12 
- 18 Uhr. Eintritt 4,90 Eu-
ro (2,50 Euro). Mehr In-
fos unter www.bremer-
 geschichtenhaus.de. 

sind wir

Die vier Schauspieler ste-
hen in ihren KostŸmen 
vor dem Eingang des 
Geschichtenhauses im 
Schnoor. Dort empfangen 
sie Besucher
Fotos: BLOEHTE
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Christina
Orth (39), 
MaschinenfŸhrerin
Sie spielt die 15fache Giftmšr-
derin Gesche Gottfried (hin-
gerichtet 1831): ãEs macht 
mir Spa§, diese bšse Frau zu 
spielen. Im richtigen Leben bin 
ich friedlich. Doch wenn man 
mich nervt, kann ich auch ganz 
schšn giftig werdenÒ

Die BrillentrŠ-
gerin ist da s 
Bremer Origi -
nal Fisch-Lucie 
(1850 - 1921). 
Die ehemalige 
Betriebshelfe-
rin: ãAm Anfang 
war ich schŸch-
tern. Jetzt Þ nde 
ich es klasse, 
als FischhŠnd-
lerin vor Publi -
kum die Sau 
rauszulassen. 
Am liebsten 
spiele ich vor 
KindernÒ

Yvonne
Mehnert (32), 
Betriebshelferin

Am vergangenen Freitag stieg zum wiederholten Male eine dunkle Wolke aus dem 
Hochofen des Stahlwerks auf 

Der Po-
lit iker 
pustete 
Schwimm-
ß Ÿgel auf
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Karin
Giesecke (60),
Gastwirtin
Sie spielt eine 
Bšttchersfrau aus 
dem Drei§igjŠh-
rigen Krieg: ãIch 
bin von Anfang 
an dab ei und ha-
be schon jede 
Frauenrolle ge-
spielt. Als Bštt-
cherfrau nehme 
ich die Besucher 
am Eingang in 
Empfang. Das ist 
meine Liebl ings-
rolleÒ

Andreas
Kuhlmann 

(44),
GŠrtner

 Er war ein 
halbes Jahr 
lang krank 

und arbei tslos. 
Jetzt spielt er 

einen Stadtsol-
daten: ãIch ha-

be mein Hob-
by zum Beruf 
gemacht. Es 

ist toll, in his-
torische Rollen 

zu schlŸpfenÒ 

Hyundai i30 1.4 Classic Edition Plus.

Mit bis zu 2.240 EUR Preisvorteil:**

schon ab

6 Airbags, ESP, ABS, Funkfernbedienung für Zentralverriegelung, 
aktive Kopfstützen vorn, ISOFIX, Klimaanlage, Audiosystem mit 
CD-Radio und MP3-Funktion, USB- und AUX-Anschlüsse u. v. m.
Optional gegen Aufpreis: Zusatzpaket mit elektrischen Fenster-
hebern hinten, Lederlenkrad und Lederschaltknauf, elektrisch 
verstellbaren und beheizbaren Außenspiegeln.**

Ihre Kosten nach Abzug der Umweltprämie 
von 2.500 EUR*: schon ab v

13.990 EUR.

11.490 EUR.

www.hyundai.de

Fahrzeugabbildung enthŠlt aufpreispßichtige Sonderausstattung.

*Staatliche UmweltprŠmie fŸr Privatpersonen fŸr die nachgewiesene Verschrottung eines Altfahr-
zeugs (Zulassung von mind. einem Jahr auf den Antragsteller und Erstzulassung mind. 9 Jahre vor
der Verschrottung) und Kauf eines umweltfreundlichen Neu- oder Jahreswagens (ab EURO 4) und
Zulassung in Deutschland auf den Antragsteller zwischen dem 14.1. und 31.12.2009. **Maximaler
Preisvorteil fŸr Modell mit optionalem, aufpreispßichtigem Zusatzpaket gegenŸber der unverbind-
lichen Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH fŸr ein vergleichbar ausgestattetes
Serienmodell. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission (g/km): stŠdtisch 7,6 l,
au§erstŠdtisch 5,2 l, gesamt 6,1 l und 145 g.

Autohaus Dummeyer, Mittelwendung 27, 28844 Weyhe-Dreye,Tel. 04203-7097-0
Autohaus Behrens, Max-Planck-Str. 1, 27721 Ritterhude, Tel. 0421-6006006

Automobile Lilienthal, Goebelstr. 47, 28865 Lilienthal,Tel. 04298-93727
Autohaus MŸller, Adelheider Str. 75, 27755 Delmenhorst, Tel. 04221-92144-0

Carstream,Spitaler Str. 4, 28359 Bremen,Tel. 0421-6991380
Autohaus W.D.MŸller, Altes Heidland 1, 27243 Harpstedt, Tel. 04244-9199-0

ãKOKETTÒ
PHILOSOPHENWEG 15

HB, N€HE HBF
MOÐSA 10Ð22 UHR

TEL. 0421-16912 44

WIR F†HREN:

BEKLEIDUNG:
LACK, LEDER, LATEX 

BIS GR. XXL
F†R SIE & IHN

F†R DR†BER UND DRUNTER

SCHUHE:
PUMPS, HIGH HEELS, 
STIEFEL Ð BIS GR. 46

ACHTUNG: 
MODENSCHAU
26.9. / 23 .00 UHR

IM SWINGER CLUB
ãBLUE SKYÒ Ð LAHNSTR. 13 b

EUR 3.500,Ð ohne Auskunft vermittelt von
Speulda á Sšgestra§e 48 á = 0421/17 55 10

EUR 3.500,Ð ohne Auskunft, vermittelt Lange,
Sšgestra§e 25,

�

0421/320 069

FŸhrerschein weg? MPU in 2 Tagen
positiv! Tel. 0172 / 4270886
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Das lŠuft im Kino: 
immer donnerstags in BILD


